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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat Brandstätter und Genossen, Nr. 802/J, betreffend Förderung des 
Güterwegebaues, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1: Bei den 8 Wegebauvorhaben, auf die in der Anfrage Bezug genommen wird, 
habe ich das Förderungsausmaß in Würdigung der in der Invervention von 
Herrn Landesrat Dr. Pröll dargelegten berücksichtigungswürdigen Um
stände auf 80 % erhöht. Angesichts der großen Zahl von Wegebauvorhaben 
ist eine generellle Anhebung des richtlinienmäßig vorgesehenen Förderungs
ausmaßes leider nicht mögich. 

ad 2: Aus den in der Antwort zu 1) dargelegten Gründen muß der Mehraufwand, der 
durch die Erhöhung des Förderungsausmaßes für die 8 Wegprojekte im nieder
österreichischen Grenzland erwächst, aus der für Niederösterreich in Aus
sicht gestellten Gesamtsumme an Bundesmitteln bedeckt werden. 
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